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Name
Oberländer, Adolf

Lebensdaten
1845-1923

Geburtsjahr
1845

Geburtsort
Regensburg

Todesjahr
1923

Sterbeort
München (Stadt)

GND-Link
http://d-nb.info/gnd/119060612

Biografische Angaben
Adolf Oberländer kam am 01. Oktober 1845 in Regensburg zur Welt. 1847 siedelte er mit den
Eltern nach München um. Nach dem frühen Tod des Vaters sollte er eigentlich Kaufmann
werden, durfte jedoch bald die Handelsschule verlassen und seiner künstlerischen Neigung
folgen. Von 1861 bis 1866 studierte er an der Münchner Akademie u. a. bei dem
Historienmaler Ferdinand von Piloty. Bereits früh zeigte sich seine besondere zeichnerische
Begabung. 1863 wurde er Mitarbeiter der "Fliegenden Blätter", jener damals in allen sozialen
Schichten beliebtesten Familienzeitschrift, die vom Verlag Braun und Schneider in München
herausgegeben wurde. Für diese zeichnete Oberländer nahezu 60 Jahre lang und prägte sie
so in entscheidendem Maße. Seit 1869 war er auch für die "Münchener Bilderbogen" tätig. Er
war verheiratet mit Anna Elisabetha Johanna Helene Sophie Scheurlin (* 12. August 1844),
der jüngsten Tochter des Dichters Georg Scheurlin. Am 29. April 1923 starb Adolf Oberländer
in München.
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